
Dieses ’Phiti ersannt an jefeiu 
«omu^ge. jur Snftratr rcH«i 
ter N.1U111 einer SpinneiH r fr.

Aichacher-

Der Drei» Ist für den Znftrganq 
2 fl. und wird vt ert e Ijdbria 
mir s« fr. entrichte«.

Wochenblatt.
Friedberger

Für Gott, König und Vaterland.

Sonntag 26. Mai 1654.

Beta n ii t m a cd u n g.
(Nin Walburga rontrn Ritz Adam 

pct. pal. et alim.)
Klägerin hat den in rubr. Sache durch dicßge- 

richtliche Erkenntniß vom 21. v. MtS. ihr auserlesen 
Beweis unterm 8. 9. l. MtS. in der Art angetreten, 
daß sie dem Beklagten den Streitentscheidungseid in 
negativer Form zugeschoben hat.

Derselbe wird daher beauftragt, innerhalb 30 Tagen 
zerstörllcher Frist mit feinem allenfallflgen Gegenbeweise 
bei Vermeidung deS AuUfthlusseS und Erklärung über 
die Annahme deS zugeschobenen Eide» einzukommen, 
widrigen falls der Eid als verweigert angenommen und 
weiter vergefahren werden wird.

Zugleich bat derselbe einen Jusinualionö-Mandatar 
binnen gleicher Frist dabier auszustellen, ausserdem 
fortan die zu erlassenden Verfügnngen lediglich an 
die GerichtStafel angeheftet und in solcher Weise 
gültig zugestellt erachtet werde«:.

Friedberg am 10. Mai 1854.
Königliches Landgericht Friedberg.

Widder.

Bekanntmachung.
An den Magistrat der Stadt Aichach und die 

an den Landstraßen gelegenen Gemeinden.
(Baumpflanzungen an de«: Straße,: betr.)

Eü ist der allerhöchste Wille Seiner Majestät

deS Königs, daß die abgängigen Bäume an den Stra­
ßen nachgepflanzt, die sehlenden Stange,: ersetzt, und 
die jungen Stammme wohl angebunden werden.

Da die Jahreszeit zu weit vorgerückt ist, so soll 
dieses im heurigen Herbste geschehen.

Man erwartet, daß manche Gemeinden mehr Eifer 
als bisher den Banmpflanzungen widmen werden, zu­
mal sie durch die Herstellung derselben einen von 
Seiner Majestät dem Könige ausgesprochenen angele­
gentlichsten Wunsch in Erfüllung bringen.

Ueberall find jene Gattungen zu pflanzen, welche 
nach Kllma unl^ Boden am besten fortkommen, und 
den bereits bestehenden Pflanzungen SMspttchenl

Bis zum 12. November l. I». mäffVnzeige 
erstattet werden, wie diese Entschließung vollzogen 
wurde.

Aichach den 20. Mai 1854.
Königliches Landgericht Aichach. 

Wimmer.

B e k a n n t m a ch u n g. 
(Schuldenwesen des Metzger» Rasso -'^?/^ 

Lutz von Friedberg betr.)
Dienstag den 13. Juni t. Js.

Vormittags 10^-11 Uhr 
werden in dießgerichtlicher Kanzlei antragsgemäß die 
schuldnerschen Realitäten, als

a) daö Wohnhaus Hs.-Nr. 303 mit eingebautem



— 100 —

Stall und Hofraum, dann Wurzgärtchen mit 
0,05 Dezim. und 4,80 Dezim. Gründen, im 
Schähungüwerthe zu 2858 fl.;

b) die ludeigenen Wiesen Pl.-Nr. 1481 und 1723 
zu 2,12 Dezim., im Schätzungöwcrthe von 700 fl.;

es die reale Meygerögcrcchtsame im Anschläge zu 
600 fl.,

einer abermaligen Versteigerung unterstellt.
Hiebei erfolgt der Zuschlag ohne Rücksicht auf 

die Schähungüwerthe.
Die übrigen Kaufsbedingungen werden am Ter­

mine bekannt gegeben, wozu Kaufülustige eingeladen 
sind.

Friedberg am 17. Mai 1854, 
Königliches Landgericht Friedberg.

I). 1. a. ' 
Rißt, Assessor.

B e k an n t m a ch u n g.
(Debitwesen der Michael Kayfhammer schen 
Eheleute zum Franzbräu in Aichach betr.)

Ans Ändringen von Hypothekglänblgern wird daö 
Anwesen derKapfhamme r'schen Eheleute zum Franz­
drän dahier dem öffentlichen Verkaufe unterstellt, und 
ist hiezu Tagsfahrt auf

Montag den 7. August 1854 
Vormittags 10—12 Uhr 

dahier anberaumt.
Dieses Anwesen besteht auü .

. A, Gebäuden.
1) Wvhnhauö,
2) KüchenÄNbau mit Waschhaus,
3) BräuhaM-uttd Pferdestall,
4) Brenn- und Dörrhaus,
5) Stadel,
6) Kuhstall, Schweinstall, '­
7) Gaststallung, ' - . ''
8) Kellergebäudcn mit Keller an der Münchner Land­

strasse,
geschäht auf 20,006 fl., und mit 12,500 fl- in der 
Brandverstcherung.

B.
Bräuger-chcsaiue mit Täfern, geschäht auf 4000 fl-

C. A ecker.
49 Tagw. 33 Dezim. geschäht auf 6320 fl.

D. Wiesen.
12 Tagw. 51 Dezim., gewerthet auf 3200 fl.

E. Waldunge n.
2 Tagw. 36 Dezim., gewerthet auf 275 fl.

F. Gärten.
4 Krantbeete; 11 Dezim. Garten, gewerthet auf400^

Zu diesem Verkaufe werden Kaufüliebhaber mit 
dem Bemerken eingeladen, daß die Lasten und Abga­
ben und die anderweitigen Bedingungen an der Der- 
steigerungütagSfahrt bekannt gegeben werden, und der 
Hinschlag an den Meistbietenden gemäß §. 64 des 
Hypothekengcseheü vorbehaltlich der Bestimmungen 
der §§. 98—101 des Gefeheö von 1837 erfolgt.

Aichach den 29. April 1854.
Königliches Landgericht Aichach.

v. Plankh, Assessor.

B e k a n n t m a ch u n g.
Dem Anton Ruprecht, ledigen Dienstknecht von 

Mainbach, ist der Besuch sämmtlicher Wirthshäuser 
bis zum 1. November 1854 verboten, was hiemit zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht wird.

Aichach den 11. Mai 1854.
Königliches Landgericht Aichach.

W i in m e r.

Bekanntmachung.
(Anton Seidel gegen Joseph mrd
Katharina Riedtberger- pct. Jeb.)

Airs Ändringen eines Hypothekgläubigers ist das 
Anwesen der Joseph und Katharina Riedlberger'- 
schen BauerSeheleute zu Petersdorf dem gerichtlichen 
Zwangöverkaufe unterworfen, und ist zur Versteigerung 
desselben Kommission auf

Freitag den 21. Juli lauf. Js.
Vormittags 10--12 Uhr 

in Pererödorf anberaumt.
Dieses Anwesen, gerichtlich geschäht auf 15,043 fl., 

besteht in
1) Wohnhaus mit Oekonomiegebäuden und Pfründ- 

baue, dann 2 Gärten zu 87 und 76 Dezim.;
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2) Werfern: sub. Lit. a 70 Tagw. 75 Dezim., 
„ „ b — „ IS „

3) Wiesen: „ „ a 6 „ 43 „
„ „ I, 7 „ 16 „

4) Waldung: 3 Parzellen, zusammen mit 4 Tagw.
14 Dezim.;

5) ein Nutzantheil an den noch unvertheilten Ge­
meindegründen.
Die dem Gerichte unbekannten KaufSliebhaber 

baben sich über Vermögen und Leumund durch legale 
Zeugnisse auozuweisen.

Aichach den 10. Mai 1854.
Königliches Landgericht Aichach.

Wimmer.

Bekanntmach n n g.
Der im Monate Juni l. IS. abzuhaltende MonatS- 

Viebmarkt deiner findet am
Montag nach Frohnleichnam den I9. Juni 

statt, was hiemil bekannt gemacht wird.
Aichach den 27. Mai 1854.

S t a d t m a g i st r a t A i ch a ch.
Kapsl) a m c r, Bürgermeister.

Münchener und Aachener Mobiliar-/cuer- 
, VerstchermPS-G^seUschatt.

Rechnungs-Abschluß von 1853.
Grundkapital........................ff. 5,250,000. —
'Prämien: und Zinsen-Einnahme

für 1^53 '->'! der Prämien
für spätere Jahre .......... 2.258,822. 7

Prämien-Reserven ....,, 3,767,502. 36
"T 11,276,324^43

Versicherungen in Kraft wäbrcnd
des Zahreü 1853 . . . „ 1,120,811,039. —

Zur Aufnahme der Verstchcrungö-Verträge und 
Eriheilung hiezu benvthigter näherer Aufschlüsse cin- 
pfieblt sich

Aichach den 24. Mai 1854.
. I. M. Rieger, Agent.

~ Verkauf.
Familieiiverhältnisse halber wirb ein sehr schönes 

Bräu- und Ockonomic-Anwesen im Markte 
Langauaid in Niederbayern, zwischen LandülM und 
Regensburg gelegen, billig verkauft.

Brandassekuranzsumme der ganz neu hergerichteten 
Gebäulichkeiten: 21,000 fl.

An Gärten, Feld-, WieS- und Holz-Gründen: 
147 Tagwerk.

Lom Kaufschillinge kann jedenfalls die Halste 
zu 4 pEt. liegen bleiben.

Näheres bei der Erpedition und auf portofreie 
Anfragen unter der Adresse F. L. in Aichach.

Oöffentliche Sitzung das k. Kreis- und Stadt­
gerichts Aichach.

1. Monrag den 28. d. Mts. Vorm. 8 Uhr: Unter­
suchung gegen Bonifaz Schmidt vonSchwabeck, 
wegen Verbrechens der Widersetzung und Körper­
verletzung.

2. Donnerstag den 1. Juni l. Js. Vorm. 8 Uhk: - 
Untersuchung gegen Maria Lecherma nn vonOber- 
wöhr, wegen Verbrechens des fortgesetzten Betrugs.

3. An demselben Tag Vorm, halb 11 Uhr: Untersu­
chung gegen Joseph Rehm von Altenberg, wegen 
Vergehens der Körperverletzung.

4. Freitag den 2. Juni Vorm. 8 Uhr: Untersuchung 
gegen Philipp Plvckl von GriesbcckcrzcU wegen 
Vergehens der Körperververlctzung.

5. An demselben Tage Nachm. 3 Uhr: Untersuchung 
gegen Michael Brunner von Forstern, w^eN 
Vergehen der Amtschrcnbclcidigunq. __

6. Samstag den 3. Juni Nachm. 3Uhr: UntekfuchuNg 
gegen Rothburga Lutz von Alsmoos, wegen Dieb- 
stahlsvergehcn.

Friedberg. Die. langersehnte Einführung des 
Ordens dec' armen Schulschwestern, hehußs der Ueber­
nahme des Unterrichts unserer "werblichen Jugend, ist 
durch die Bemühungen unsers Hrn. LandriAerS, des 
hiesigen Hrn. Stadtpfarrers Prißl Andrmw großen 
Theiles der hiesigen Bürgerschaft, worunter namentlich 
Hr. Joseph Schweycr, Bierbrauer und Landtagkabge- 
ordnctcr, großen Eifer bethätigte, am 15. Mai erfolgt. 
Der Empfang dieser ehrwürdigen Schwestern war cm 
feierlicher, indem nach einem Hochamte dieselben von 
dem Regierunas-Commissär Hrn. Nath Eggert, von 
den hiesigen Beamten und der hochw. Geistlichkeit, dM 
Magistrate, den Gemcindebevollmächligten unbderSkh'ul- 
jugcnd in ihre schönen Bcrufslokalitäten geführkwutden. 
Mit dem frommen Wunsche, daß Goft zu'dem schweren 
Berufe dieser chrw. Schwestern denselben.seinen Beistand 
gebe, schied die versammelte .Menge von diesem Orte,, 
und viele der Bürger reihten noch an diesen Wunsche 
die schöne Hoffnung, .daß auch unser lieblicher.Wall­
fahrtsort Unsers Herrn Ruhe in die Hände eines" geist­
lichen Ordens übergeben werden möchte....................
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Stand und Preis der Aichacher Schranne vom 27. Mai 1854.

Frucht- !
Sorten

Wälzen 
Korn 
Gerste 
Haber

Schrannenstand. DurchschnittSpr. pr.. Schaffe!.
Ganzer Erlös

___ ff.= | kr^

3179 21
2813 1 53

166 | 48
993 | 7

Gegen die lehre Schranne 
ist der

JmGanzen 
vorhanden. 
— S

I Hieran
I verkauft.

99
103

9 
103

>Im Nest 
Igeblieben.

l.

4
6

11

höchster.

^st.^! kr.

32 , 47
27 I 47
19 j —,
10 I 1'

mittlerer.

32 | 6
27 | 19,
18 321
9 ! 38.1

| mindester, 

ff. | kr.

31 741
26 42
18 9
9 | 7

7st. _

i

vtittelpreiö
len. gestiegen.
! lr.^ st. I tr.

— —“r 7
— ' — 11

Summa 335 314 I 21 1
Aichacher Diktualien-Pr,

7153 i 9 
eise.

1

Brod- und

Fleisch, pr. Pfund.
Ochsenfleisch, gemästetes!
Kuhfleisch
Rindfleisch
Schweinfleisch
Kalbfleisch
Schaffleisch__________ |

liNpf.| 
i; 

br

| Brod.
Halbkreuzer Semmel 
Kreuzer Semmel 
Halbkreuyer Röggl 
Kreutzer Röggl 
Halbbayew Laib !
Batzen Laib !

Pfb.

1 =
|2oth.| 
- 1

3
2
4

11
22

Q»k^
2

1
3
1

' 2

| Sheil.

i' 1"
i 2

i -

^ Mehl, pr. Dreiüiger. 

Mundmebl 
Seininelmebl 
Schöirinehl 
Otachmebl 
Roggenmebl

1 Pfd. Roggenbrod

Pfr. |

HO । f 9 I
« '

ll o 1 3
Diktualien - Preise für Friedberg und Lechhausen.

Fleisch, pr.Pfund. tt«r.|pf. _______ Brod._______^pfd.iLoth. । Qnt. ! Theil | Mehl, pr. Vierling. ff.Itr. Iw
Ochsenfleisch, gemästeteSli12
Kuhfleisch 111
Rindfleisch | 9
Schweinfleisch 18
Kalbfleisch 10
Schaffleisch ||-

2
2
2

Halbkreuzer Semmel 
Kreutzer Semmel 
Zweikreutzer Röggl
Vierkreuzer Röggl 
Batzen Laib 
Achtkreuzer Laib 1

1
2
7

15
20

8 1

1' r
3
2

I —

Feincö Mundinebl !
Semmelmehl !
Geringeres Mehl 1
Nachmehl |
Backmehl |

| 1 16
l 1 8

-i”

r"
r 
r

im königl. Landgericht Friedberg.

Gattung.

. -Nachmehl
| Backmehl

Geringeres Mehl

Feines Mundmehl 
Semmelmehl

Mehl-Taxe.
______ P reise. ('5 c iv i (fr C
Mchc». || Vie rling. || Maf.l. Gattu ng.
st- II tr. ff. II kr. !«■ II kr-

4 54 n 14 -18%. 1 Halbkreuzer Semmel — 1 2
4; 24 i 1 6 -16'; Kreuzer Semmel — 3
3 1 52 — 1 58 Zweikreuzer Röggl — 8
3 ■ 20 — 1 50 -127. Diertreuzer Röggl — 16 —
3 I 52 — | 58 Batzen Laib — 21 1 —

Achtkreuzer Laib 1 10 1 —
" / Auswärtige Schrannen-Prcise.

München 20. Mai. Augsburg 26. Mai. Schrobenhausen 24. Mai. Rain 2V. Mai. Friedberg 24. Mai.
i Korn. =

Ort der Schranne Zeesen.
höchst. 1| mittt.H miub.

'—Daizen.

München. . . 
Augsburg . . 
Schrobenhausen 
Rain.............  
Friedberg . .

ff." kr.Ifl.tr.j ff.
Gerste. Haber.

höchst-, uittt(.; wind, höchst. II inittl. || ml»ohöchst.^mittl.!! wind. 
OqiTTOirn;

Höchst-Ümittl. !! mind.

fr.st.st.Ikr.^ff.str.
— |—J17.49

fi• Ifr.fl ff. |jfr.!|fl. (fr- 
-—'3t.il9l—)- , , ,
33 16 32i31 32, 4 28, 7(27,44 27110 20,56 20( 5

, , , 32 26 32 -.i31,25 28, 6,27, 2,26 54—1
!------- 1------- ---------32 15 31 34 31 8 28 10 27,46 27 16,201
112 23 11 33jl0 48 32 30 31,'18,130; 7j27 3V 27,22 27,15—!

kr.

19 26

19 31 10 5J 9 38
— — 10123 lv ,3 9
19 10 10,48,10 28 9 38
—!—I 9,57.1 9,24; 8 52

9 lv
23

'(Druck der Sichlest er'schen Duchdruckcrei.) (Nedigirt von Th. Müller.)


